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Vorhaben: 
 

Vorschlag für eine Verordnung des Europäischen 
Parlaments und des Rates zur Festlegung des 
rechtlichen Rahmens des Europäischen 
Solidaritätskorps sowie zur Änderung der 
Verordnungen 
(EU) Nr. 1288/2013, (EU) Nr. 1293/2013, (EU) Nr. 
1303/2013, (EU) Nr. 1305/2013, (EU) Nr. 
1306/2013 und des Beschlusses Nr. 
1313/2013/EU 
 

 
KOM-Nr.: 
 

COM(2017) 262 final 

 
BR-Drucksache: 
 

426/17 

 
Federführendes Ressort/Aktenzeichen: 
 

MSGWG 

 
Zielsetzung: 
 

Ziel ist die Einrichtung eines 
Europäischen Solidaritätskorps, das jungen 
Menschen in Europa ermöglichen 
soll, einen sinnvollen Beitrag zur Gesellschaft zu 
leisten, Solidarität zu zeigen und neue 
Kompetenzen zu erwerben. Bis Ende 2020 sollen 
sich 100.000 junge Europäerinnen und Europäer 
dem Europäischen Solidaritätskorps anschließen. 
 

 
Wesentlicher Inhalt: 
 

Der vorliegende Vorschlag schafft den 
rechtlichen Rahmen dafür, dass das Europäische 
Solidaritätskorps jungen Menschen die 
Teilnahme an solidarischen Tätigkeiten 
ermöglicht. Dabei wird die 
persönliche, bildungsbezogene, soziale, 
staatsbürgerliche und berufliche Entwicklung 
junger Menschen gefördert. In einer 
Anfangsphase wurden bereits acht verschiedene 
EU-Programme mobilisiert, um jungen Menschen 
in der gesamten EU Freiwilligenplätze, Praktika 
oder Arbeitsstellen anzubieten. 

Vorläufige Einschätzung zur Einhaltung 
des Subsidiaritätsprinzips (bei 
Bedenken: kurze Begründung): 
 

Keine Bedenken. 



 
Besonderes schleswig-holsteinisches 
Interesse?: 
 

ohne 

Zeitplan für die Behandlung: 
a) Bundesrat 
b) Rat: 
c) ggf. Fachministerkonferenzen, 

etc. 

a) offen 
b) offen 
c) offen 

 


